
„Ruppin hat genug  vom rechten Spuk!“ am 9. Juli 2011 - Was? Wo? Wann?

Beginn: ca. 10 Uhr

1. Kundgebung des Aktionsbündnisses Neuruppin bleibt bunt im Bereich der Kreuzung Heinrich-Rau-
Str. Ecke Artur-Becker-Str. mit anschließendem Demonstrationszug über die Heinrich-Rau-Str., 
rechts in die Junckerstr., geradeaus über die Kreuzung Fontaneplatz in die Karl-Marx-Str. bis zum 
Kirchplatz (an der Pfarrkirche)

oder

2. Großes gemeinschaftliches Picknick auf der Wiese des Kirchplatzes. Für das leibliche Wohl ist hier 
gesorgt.

Gegen 12 Uhr: Zusammenfinden auf dem Kirchplatz bzw. im Bereich Karl-Marx-Str. zwischen Steinstr. und 
Schinkelstr., um gemeinsam gegen die Nazis Gesicht zu zeigen

Das Aktionsbündnis Neuruppin bleibt bunt ruft alle Neuruppiner sowie Gäste der Stadt auf, Töpfe, Pfannen, 
Trillerpfeifen und alles mitzubringen, was laut ist, um Krach gegen die Nazis zu schlagen. Und auch für alle, 
die nicht die passenden Utensilien zu Hause haben, ist gesorgt: Am 9. Juli werden kostenlos Vuvuzelas, 
Hörner, Tröten u.ä. verteilt. Damit die Gesundheit nicht leidet, werden kostenlos Ohrstöpsel ausgegeben.

Außerdem sind Besucher der Veranstaltung des Aktionsbündnisses aufgerufen, sich möglichst bunt 
anzuziehen. Für den Wiedererkennungswert werden auch bunte Tücher mit dem Logo des 
Aktionsbündnisses verteilt, die Mann, Frau oder Kind sich ins Haar, um den Hals, durch's Knopfloch binden 
oder an gegebener Stelle einfach hoch halten kann; der Phantasie sind hier keine Grenzen gesetzt. Bereits 
im Vorfeld wurden bunte T-Shirts mit dem Aufruck "Arsch hoch & Zähne auseinander. Gegen Gewalt und 
Rassismus. Neuruppin bleibt bunt 2011" verteilt, die uns am 9. Juli hoffentlich an jeder Ecke begegnen.

Für alle, die das Aktionsbündnis unterstützen wollen, aber am 9. Juli nicht dabei sein können, besteht die 
Möglichkeit, von Mittwoch bis Freitag, jeweils in der Zeit von 10 - 17 Uhr im Museumshof Töpfe u.a. 
"Krachmacher" abzugeben und sich so mit den Demonstranten gegen Rechts zu solidarisieren.

Allen, die am 9. Juli ihre Meinung mit Plakaten zum Ausdruck bringen wollen, sei die Plakatmalaktion mit 
der Künstlerin Katrin Mason Brown am Vortag der Demo (8. Juli) von 15 - 18 Uhr in der Galerie am Bollwerk 
empfohlen!

Achtung Verkehrseinschränkungen!

Zu beachten ist, dass es in Folge der für den 9. Juli 2011 angemeldeten Versammlungen im Stadtgebiet – 
insbesondere entlang der Marschstrecken und im Umkreis des Bahnhofs Rheinsberger Tor - zu 
verschiedenen Verkehrsmaßnahmen in Form von Halteverboten und Sperrungen kommen wird. Aufgrund 
dieser Maßnahmen sind die Fahrzeugführer angehalten, ihre Fahrzeuge entsprechend der Beschilderung 
aus den angeordneten Halteverboten selbständig wegzufahren. Andernfalls müssen diese auf Kosten der 
Fahrzeugführer entfernt werden. Der Innenstadtbereich sollte wegen der Einschränkungen im Stadtgebiet 
weit umfahren werden, da es immer wieder auch zu Sperrungen entlang der Demonstrationsstrecken 
kommen kann.

Details zu den Routen, die von Sperrungen und Halteverboten betroffen sein können, entnehmen Sie bitte 
der Karte.

Der Busverkehr wird am 9. Juli 2011 die Bushaltestellen in der Innenstadt nicht anfahren, sondern über die 
Artur-Becker-Str., die Bushaltestelle Am Reiz-Parkplatz und den Bahnhof-West bedient.


